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3.1 Vorüberlegungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49
3.2 Indikatoren des Umweltwandels . . . . . . . . . . . . . . . . 52
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4.25 Entwicklung ausgewählter Ionenkonzentrationen in den Tie-
fenstufen 20, 60 und 100 cm (oben: Sulfatschwefel DBF Ol-
bernhau, unten: Aluminium DBF Klingenthal, 1995 - 2004,
Datenquelle: LFP) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 134
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4.28 Tiefenprofile ausgewählter Standorte in den Hochmooren am
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Abkürzungsverzeichnis

Abkürzung Bezeichnung

BB Building Blocks (gelchromatographische Auftrennung)
BMBF Bundesministerium für Bildung und Forschung
CF Carlsfeld
Corg organischer Kohlenstoff
CSV-Mn Chemischer Sauerstoffbedarf (Permanganat-Index)
DBF Dauerbeobachtungsfläche
DOC Dissolved Organic Carbon (gelöster organischer Kohlenstoff)
EG Einzugsgebiet
FL Flaje
FN Freilandniederschlag
FSK Forstliche Standortkartierung
GIS Geographisches Informationssystem
HS I Huminstofffraktion I (gelchromatographische Auftrennung)
HS II Huminstofffraktion II (gelchromatographische Auftrennung)
k.D. keine Daten
KA4 Bodenkundliche Kartieranleitung
KT Kronentraufe
LFP Landesforstpräsidium Sachsen
LTV Landestalsperrenverwaltung Sachsen
MB Muldenberg
MQ Milli Q (entionisiertes Wasser)
MQk Milli Q mit Kalkzugabe
MQs Milli Q mit Säurezugabe
N/Nd Niederschlag je Niederschlagstag
Nd Niederschlagstag
NOM Natural Organic Matter (natürliche organische Substanzen)
Norg organischer Stickstoff
OBS Organische Bodensubstanz
QA Interquartilsabstand
RB Rauschenbach
rK Rangkorrelationskoeffizient nach Kendall
rR Rangkorrelationskoeffizient nach Spearman
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Abkürzung Bezeichnung

SAK254 Spektraler Absorptionskoeffizient bei 254 nm Wellenlänge
SAK436 Spektraler Absorptionskoeffizient bei 436 nm Wellenlänge
SF Salzflüßchen
TEG Teileinzugsgebiet
TK Topographische Karte
TS Trockensubstanz
ULS Umlagerungsserie (Hangsediment)
ULZ Umlagerungszone
WB Wernsbach

Anmerkung:

Die verwendeten Abkürzungen entsprechen naturwissenschaftlichen Stan-
dards (Bodenkunde nach AG Boden 1996, z.T. auch FSK 1979 und FSK
1981; Wasserchemie nach Hütter 1994). Stoffe und Stoffgruppen, also che-
mische Elemente und Verbindungen, wurden gemäß der chemischen No-
menklatur benannt und abgekürzt (z.B. Sulfat SO4

2−). Analog erfolgte
die Bezeichnung der Maßeinheiten (Extinktion je Meter E/m). Bei eigenen
Codierungen wie bspw. Gebietsnamen wurden möglichst (auto-) plausible
Buchstabenkombinationen gewählt.




